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Aesch – Pfeffingen

Auch wir als Kirchgemeinde möchten 
diese Zeit des Gebens bewusst gestal-
ten. Wir haben uns vorgenommen, die 
Kirche sprichwörtlich „ins Dorf zu 
tragen“ – mitten hinein ins Leben von 
Aesch. Als Teil dieser Gemeinschaft 
wollen wir direkt am Gelingen von 
Aesch bi Gott mitwirken und unse-

rem Dorf etwas Gutes tun, wo immer 
sich Gelegenheit bietet. So haben wir 
im vergangenen Jahr einige dieser 
Chancen genutzt, um Aesch aktiv als 
lebenswertes, naturverbundenes und 
schönes Dorf mitzugestalten.
Mit grosser Freude dürfen wir be-
kanntgeben, dass wir kurzfristig ei-
nen Teil des Steinackerhauses für 
die Unterbringung und den Betrieb 
eines neuen Kindergartens zur Ver-
fügung stellen. Wie bekannt, war die 
Gemeinde für den Sommer 2026 ge-
fordert, dringend zusätzliche Kinder-
gartenplätze zu schaffen. Wir haben 
die Notlage erkannt und getan, was 
Kirche am besten kann: helfen und 
handeln. Neben den Räumlichkeiten 
stellen wir auch unsere Grünflächen 
bereit, damit die Kinder ausreichend 
Platz zum Spielen finden. Unser Ziel 
ist es, dass sich die Aescher Kinder bei 
uns willkommen und wohl fühlen. Mit 

Für ein lebendiges Miteinander

Urs David

Liebe Leserinnen und Leser, die Weihnachtszeit ist eine besondere Zeit, die von Freude, Besinnung und Hoffnung ge-
tragen wird. Sie lädt dazu ein, im Kreis von Familie und Freunden zusammenzukommen, dankbar zu sein für das, was 
wir haben, und zu teilen, wo wir können. 

dem neuen Leben und der kindlichen 
Energie zieht unsere Kirche gewisser-
massen näher ins Herz von Aesch. Wir 
dürfen Gastfreundschaft leben, neue 
Kontakte knüpfen und Kirche dort 
erfahrbar machen, wo die Menschen 
sind. Auf dieses lebendige Miteinan-
der freuen wir uns sehr!
Auch unser Kinderspielplatz auf dem 
Kirchenareal erfreut sich grosser Be-
liebtheit. Es ist schön zu sehen, wie 
viele Kinder und Familien täglich 
kommen, um zu spielen, zu lachen und 
Gemeinschaft zu erleben – teils sogar 
ganze Spielgruppen, die sowohl den 
Spielplatz als auch die grosse Rasen-
fläche nutzen. Diese fröhliche Betrieb-
samkeit zeigt uns, dass unsere Kirche 
zu einem beliebten Treffpunkt für 
Jung und Alt geworden ist. Doch wir 
möchten uns nicht darauf ausruhen: 
Das Kirchenareal wird weiter verschö-
nert, begrünt und aufgewertet. Bereits 
wurden neue Bäume, Sträucher und 
Pflanzen gesetzt, um mehr Leben und 
Natur auf unser Gelände zu bringen. 
Schon bald soll die Kirche in frischem 
Grün erstrahlen – als Ort, an dem sich 
Mensch und Natur nahe und verbun-
den fühlen.
Liebe Leserinnen und Leser, wir ha-
ben uns im vergangenen Jahr als Kir-
che auf den Weg gemacht, unserer 
Gemeinde und Umwelt etwas zurück-
zugeben. Sei es durch Raum für den 
dringend benötigten Kindergarten-
betrieb oder durch die ökologische 
Aufwertung unseres Kirchenareals 
– in weihnachtlicher Gesinnung möch-
ten wir schenken, gestalten und bei-

tragen. Als Kirchgemeinde sind wir 
dankbar und stolz, mit unserem En-
gagement das Gemeinwohl und den 
nachhaltigen Erfolg von Aesch bi Gott 
zu fördern – sozial wie ökologisch.
Von Herzen wünsche ich Ihnen eine 
gesegnete Weihnachts- und Neujahrs-
zeit. Möge sie Ihnen Freude, Besin-
nung und erfüllte Stunden im Kreis 
Ihrer Liebsten schenken. Und geben 
Sie, wo Sie können.
Urs David, Präsident der Kirchenpflege

Donnerstag, 29. Januar, 19 Uhr: eine 
halbe Stunde Text, Musik, Stille in der 
Kirche.
Die Jahreslosung 2026 wird das Thema 
der Atempause im Januar sein: «Siehe, 

ich mache alles 
neu» (Offb 21,5).  
Wie können 
wir persönli-
che, aber auch 
gesellschaftli-
che Neuanfän-
ge gestalten? 
Was hilft uns 
dabei? Wie kön-

nen wir mitwirken an der Veränderung 
der Welt, um für mehr Solidarität und 
Gerechtigkeit zu sorgen? 
Dazu hat sich die Gruppe Atempau-
se mit Ruth Bula, Annemarie Polak, 
Heidi Stark und Inga Schmidt Ge-
danken gemacht, die sie gerne mit 
Ihnen teilen möchte. Am Klavier 
hören Sie dazu Mariann Widmer.  
Herzliche Einladung!   Inga Schmidt

Atempause
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Fred Singer, Viktor Pantiouchenko, 
Tashko Tasheff und Olivia Zaugg ver-
binden alte Tanz- und Konzertformen 

mit dem Heute. Die Auftretenden bli-
cken alle auf Familientraditionen zu-
rück, in denen Musik das Leben mit-
geprägt hat und dies immer noch tut. 
Nebst jiddischen Freylakhs, Horas 
und Nigunim erklingen u.a. Melodi-
en aus Bulgarien (Kitka), der Schweiz 
(Fronalpjutz) und der Ukraine (Snieg). 

Aescher Konzertabend

Das Trio Klezmer Pauwau  mit Olivia Zaugg

Das Trio Klezmer Pauwau besteht seit 
über 30 Jahren und gehört mit seinen 
regelmässigen Auftritten auf Festi-

vals, Bühnen 
und Klein-
theatern zum 
festen Teil 
der Musik-
szene. Klez-
mer Pauwau 
b e g e i s t e r t 
das Publikum 
immer wieder 
aufs Neue mit 
einem ganz 
eigenen fröh-
lich-wehmüti-
gen musikali-
schen Mix.
Olivia Zaugg 
positioniert 

sich in verschiedensten Bereichen 
der Musikwelt – als Lied-Pianistin, in 
interdisziplinärer Kollaboration, als 
Sängerin und am Akkordeon, als Kor-
repetitorin und Musiklehrerin.
Der Eintritt ist frei, wir danken herzlich 
für einen freiwilligen Unkostenbeitrag.
Inga Schmidt, Mariann Widmer

Am Freitag, 9. Januar wandern wir 
durch die Ermitage von Arlesheim. 
Viele kennen die historische Gar-
tenanlage von Spaziergängen in den 
Sommermonaten. Bei unserer Wan-
derung unter der Leitung von Noldi 

Laepple werden wir die Gegend zu 
einer anderen Jahreszeit erleben und 
neue Eindrücke gewinnen. Wir tref-
fen uns um 9.20 Uhr bei der Bushalte-
stelle Aesch Dorf (Abfahrt Bus 65 um 
9.29 Uhr Richtung Dornach). Anmel-
dung an Annemarie Polak, Tel. 061 751 
54 27, annemarie.polak@intergga.ch.
Annemarie Polak

Wanderung 
Das Trio Klezmer Pauwau macht zusammen mit Olivia Zaugg den Auftakt zu 
den diesjährigen Aescher Konzertabenden in der reformierten Kirche Aesch 
am Sonntag, 18. Januar um 17 Uhr. 
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Am Freitag, 30. Januar, 14.30 Uhr im 
Steinackerhaus wird uns Pfarrer Ingo 

Koch mitnehmen in eine fremde und 
zugleich faszinierende Welt und über 
seine vielfältigen Eindrücke sowie die 
besonderen Erfahrungen erzählen, 
die er während seines Aufenthalts auf 
Spitzbergen sammeln durfte. Anschlies
send Zvieri.    
Annemarie Polak

Seit dem Sommer 2008 durften wir 
Antoinette Pellegrini als herzliche, 
engagierte und inspirierende Leite-
rin des Morgensingens erleben. Da-
mals hat sie das «Seniorensingen» 
übernommen und im Frühjahr 2011 
unter dem neuen Titel «Morgensin-
gen zum Wochenbeginn» ihre ganz 
persönliche Handschrift gegeben. Sie 
hat damit ein wertvolles Angebot un-
serer Kirchgemeinde als Freiwillige 
weitergeführt. Ob altvertraute Lieder, 
beschwingte Kanons oder neue Melo-
dien – Antoinette hat es stets verstan-
den, mit viel Geduld die Teilnehmen-
den an neue Themen heranzuführen. 
Viele Lieder hat sie mehrstimmig neu 
arrangiert und sie so angepasst, dass 
sie für die Gruppe gut singbar waren. 
Mit ihrer Gruppe hat sie immer wie-
der einmal an Anlässen in der Kirche 
gesungen. Besonders bereichernd wa-
ren auch die Besuche im Alterszent-
rum «Im Brüel». Dort hat sie mit ihrer 
Gruppe und mit den Bewohner*innen 
gesungen und dabei Momente mit viel 
Licht und Herzenswärme geschaffen. 
Antoinette Pellegrini hat das Morgen-
singen über 17 ½ Jahre hinweg geprägt. 
Für all ihren Einsatz und die vielen be-
rührenden, fröhlichen und unvergess-
lichen Singmomente danken wir ihr 
von Herzen.   Die Kirchenpflege

Seniorennachmittag Verabschiedung

Sternsingen

Am Dienstag, 6. Januar und am 
Mittwoch, 7. Januar ziehen die
Sternsinger durch  Aesch und 
Pfeffingen, um zu singen, den 
Segen zu bringen und Spenden 
für Kinderprojekte zu sammeln. 
Herzlichen Dank für das freund
liche Empfangen der Kinder. Zu 
den Aussendungsfeiern jeweils 
um 17 Uhr sind alle willkommen.

Schreibwerkstatt
Am Anfang war das Wort. Kreative 
Schreibwerkstatt an fünf Abenden im 
Steinackerhaus: Mittwoch, 4., 18. Febru-
ar, 4., 18. März, 1. April, 19 bis 20.30 Uhr.

Die Schreibwerkstatt lädt ein zu lust-
vollen Schreiberfahrungen jenseits 
von richtig und falsch. Spielerische 
Impulse zum Umgang mit Wort und 
Sprache und der Austausch in der 
Gruppe mögen den Raum öffnen für 
überraschende, farbige, suchende, 
leichtgeflügelte, tiefsinnige und an-
dere Texte. Ob Geschichte, Wortcol-
lage, Dialog, Gedicht, Fragenkatalog, 
Nonsens-Text, Reisebericht, Kunst-
betrachtung, Brief – jedes Wortwerk 
ist willkommen. Es werden keinerlei 
Vorkenntnisse benötigt. Kosten: 60.– 
CHF. Leitung: Renata Hossli, Kunst-
therapeutin, Sing- und Rhythmuspä-
dagogin, Pflegefachfrau. Anmeldung: 
Inga Schmidt, Tel. 061 751 83 02, 
i.schmidt@erkap.ch.   Renata Hossli
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Amtswochen
27.12.2025 bis 9.01.2026
Pfarrer Ingo Koch
10.01.2026 bis 16.01.2026
Pfarrerin Inga Schmidt
17.01.2026 bis 30.01.2026
Pfarrer Ingo Koch
31.01.2026 bis 6.02.2026
Pfarrerin Inga Schmidt

Öffnungszeiten
Das Sekretariat und die Verwaltung 
bleiben im neuen Jahr bis 4.1.2026 
geschlossen.

Angebote 55plus
Einblicke in den Italienischkurs
Seit fast drei Jahren unterrichte ich 
jeden Donnerstagvormittag Italie-
nisch im Steinackerhaus. Der Anfän-
gerunterricht beginnt um 9 Uhr. Dort 
lernen wir die Grundlagen der italie-
nischen Sprache. Die darauffolgende 
Stunde ist hauptsächlich Gesprächen 
zu Themen gewidmet, welche die 
Teilnehmer*innen interessieren. Et-
was Grammatik wird eingeflochten, 
aber auch Wissenswertes über das 
Tessin und über Italien, insbesonde-
re über deren Geographie, Geschichte 
und Traditionen. 
Über die drei Jahre hinweg hat sich 
eine freundschaftliche Atmosphäre 
entwickelt. So ist es auch möglich, 
dass alle frei sprechen können, ohne 
Schüchternheit und Angst vor Feh-
lern. Wenn nötig, greife ich korrigie-
rend oder helfend ein. Ich bin davon 
überzeugt, dass alle lernen, besser zu 
kommunizieren, wenn man sie spon-
tan sprechen lässt. 
Übrigens lerne ich auch viel von den 
Teilnehmenden, insbesondere deut-
sche Grammatik und Redewendungen.
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i.schmidt@erkap.ch
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Sekretariat
|Nadia Schaad
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Mo, Di, Do, Fr 8.30–11 Uhr
sekretariat@erkap.ch
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|Nicolas Dolder
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Mo–Fr, 8–12 Uhr
n.dolder@erkap.ch

Sigristinnen
|Nadia Schaad
Herrenweg 14 | Tel. 079 286 53 05
n.schaad@erkap.ch
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Die Gesprächsthemen gehen uns nie 
aus. Aktuelles wird besprochen, wir re-
den über unsere eigenen Traditionen, 
Bräuche und Feste, und nicht zuletzt 
reden wir gerne übers Essen und über 
Rezepte.
Hier ein Rezept für unseren 
Italienischkurs:
Minestrone della lingua italiana
Zutaten für 15 Personen:
	 1 	 kg Freude
	 1	 kg Motivation
	 4 	 kg Freundschaft
	 10 	kg Lachen 
	 3 	 kg Verständlichkeit
	 6 	 kg Toleranz
	 1 	 kg Freud und Leid teilen
	 4 	 kg Respekt
	 1 	 Messerspitze Grammatik
Alles schön zusammen mischen. Itali-
enisch ist serviert und wird mit Freude 
genossen.    Monica Reutlinger

Frauenverein
Am Dienstag, 13. Januar, 14.30 Uhr 
treffen wir uns zum traditionellen 
Lottomatch im Steinackerhaus und 
freuen uns, mit vielen spielfreudigen 
Frauen einen kurzweiligen Nachmit-
tag zu verbringen. Anmeldung an 
das Sekretariat, Tel. 061 751 40 66 
(Anrufbeantworter) oder sekretari-
at@erkap.ch.   
Fränzi Ramseier


